
AUFRUF.
DermalensindfolgendeBezirkeGaliziensfürdieRückkehrderPlücliUingefreugegehen:
Biala, Oswiecim, Chrzanöw, Zywiec, NowyTarg, Wadowice, Boehnia, Myslenice, Limanowa, NowySacz,

Brzesko, üabrowa,Mielec, Kolbuszowa,Pilzno, Ropczyce, Grybow, Strzyzöw, Krosno, StarySamborunddie nicht
zumFestungsbereichegehörigenGebietederBezirkeKrakau, WieliczkaundPbdgörze.

DieFlüdillinge. dirheiKriegnauobruchineinemdiewrBezirkeiluvnh fündigenWohnsitzhaltenundnichtai-beitsimfähigundgleichzeitigcrwert»-
FürdieRückkeiirindieseBezirkegellenfolgendeGrundsätze:
1. JederFlüchtling,derineinemdervorerwähntenBezirkeseinenständigenWohnsitzhalle, erhält, wennkeinHindernisbezüglk-hseinerPersonin

der«berwühntenoderinslaals|sili2olifhrrHinsirhtvorliegt. über«-inenAntragvonderWiener-l’oüzeklirrktiiindiefürdieHeimreiseindasEtappengebiet
erforderlicheLegitimationzurBenützungkriegsfiihriitnnmHIiigerZüge

2.JenePeraonen, dieimGenüssederstaaUirhenFlüchtllngaunlerstülzungstehen,erhaltenvunjenerSteile, welchebisherdieLnteralülzungaus-
gezahlthui, somitentwedervonderZentralstellefürKrkgsnfK-hllinge, IL. Zirkusgasse5<»k-r demWienertlilfskoniileelürKriegsriürJiilingeoderviimukndnieehrnilUrnkomllr.-In-irelirteonUrhlunneounddieKmlUeUoiwei, ml- ZK-wülutlgumR(h'lll--ffinlerunaso»KRektrnvoUattoliBrnltUSkwsrSlUeZOIISd«.
Dienk-hlinsiaaliicherDnleratützungsiebenden, jedochvollständigmilleilosuiFlüchtlingeerhuliendieseEmpfehlungenvonderPolizeidin-ktioninWieii.
[KeKreifuiirlernpfehiuncenfürdieStreckendt-r konialichungarischenSiaHtshahoenwerdenfürdieseiteie,derZentralsleliefürKriegsflüdiUingrtmlerslülzlen
v-rrndieser, füruüeandereninWienw-e3endeaFlüchtlingevunderPolizrktirekUonain̂estelll.

b. [KeinsUudüüherllüchUingsunlerslützuigstelvendenFlürhllingi*erhaltennachRückkehrinihienvorderAbreiseausGaliziendaseilistirme-
gehabtenWohnsitzdurchvierWochenimWegederdortigenpolitischenBezirks*bezkhungswetst*koidesTürsliichenPotizribehördediestaatlichellürtiUings*
unterstütznnggegenVorweisungeinervonderWienerl'olladdirektionanegrslcillrnspezkdk-nBeslüligungdesBezugesdieserllnlerstülzungfortbezahlt,

DerBegünstigungderfreienRückfnhrl. dirgebührenfreienEffektenMnrderungunddesForthezugcsdrrshisllk-benPltkhtllngsunterstüizungin
OnlizienwerdenilieFlüchllingenurunlerderVoraussetzungteilhaftig,daßaDoimgemeinsrunenPamilienvertiundelebendenn-isi-fähigenAngehörigender
bclreffendenFamilien,aowclltdenusdenangegebenenBezirkenstammenundgemeinsamunlngcbmchtwnren. gleichzeitigundgenx-insaminihreengere
HeimatzurückkehrenunddaüsieiangslensinnerlvarbdreiWochenvomTogodieserKundmachungandieHeimreiseanlreten.beziehungsweisesiehlängafens
vierWochenvomTagedieserKundmachungbeiderBezirks- hezlphungzwt&e InnikvsfiirsllkhenPolizeibeltonk*ihresWohnorhsinfinlizienalsxurürk-
gekehrtmeiden.

WeitershabensiedenNachweiszueriuingen,daßsieinnerhalbderletzlenzwölfMunalegegen[dauerngeimpftw-ordensind.
DienäherenAufklärungenüberdiePuhrl-undPrai-htta-sünBlkrunirnwerdendiePlürhUimceseitensderWienerl'ulizeidlreklionerhalten.
JeneFlüchtlinge, dievor KriegsausbruchihrenWohnsitzineinemdereingangsgenanntenBezirkeinne-

hallenunddieserAufforderungzur Rückkehrnichtinnerhalbder angegebenenFristFolgeleisten, verlieren
einerseitsfürdiespätereRückkehrdieBegünstigungder freienFahrtund der gebührenfreienUftektenbeför*
derung, andererseitsdieweiterestaatlicheFlüchtlingsunterstützung, dielängstensdreiWochenvomTagedieser
Kundmachungan, eingestelltwird.

DirFreigabeweitererBezirke(ialUtenssowiederBukowinafürdirRückkehrwirdfuUweisekunikemochlwerden.

Derk. k. MinisterdesInnern:

Heinold m. p.

Wien, am 20. Juli1915.
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